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Beförderernummer: 1775T0930
Zählnummer: -00107

Abfallrecht;
Transportgenehmigung für die Firma Probst GmbH, Daimlerstraße 13, 89264 Weißenhorn

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Landratsamt Neu-Ulm erlässt folgenden

Bescheid.
1. Aufgrund lhres Antrages vom 26.08.2008, ergänzt mit Schreiben vom 02,09.08, wird die Trans-

portgenehmigung der Firma Probst GmbH, Daimlerstraße 13, 89264 Weißenhorn, vom
30.08,2004 erweitert- Sie wird nunmehr für das gesamie Bundesgebiet sowie für sämtliche im
Europäischen Abfallvezeichnis (Abfallverz eichnis-Verordnung AW) aufgeftrhrten Abfallarten
erteilt.

1 .1 Die in den Anträgen vom 22.07 .O4 und vom 26.08.08 gemachten Angaben sind Bestandteil
dieser Genehmigung. Die Bedingungen und Auflagen der Transportgenehmigung vom
20.08.2004 bleiben unberührt. Soweit im Folgenden abweichende Auflagen getroffen werden,
gehen diese den Angaben im Antrag vor.

1 .2 Diese Genehmigung gilt ab Ausstellungsdatum, sie wird unbefristet erteilt.

1.3 Die Genehmigung kann, insbesondere bei unrichtigen Angaben im Antrag, Nichteinhalten der
Auflagen dieser Genehmigung oder sonstigen Verstößen gegen die Vorschriften des Kreislauf-
wirtschafts- und Abfallgesetzes und den dazu ergangenen Verordnungen zurückgenommen
oder widerrufen werden.

Auflaoen

Die Transportgenehmigung wird mit folgenden Auflagen verbunden:

über die Kfz-Haftpflichtversicherung müssen Personenschäden mindestens mit 1 Mio. Euro und
Sach- bzw. Gewässerschäden mit 3 Mio. Euro abgedeckt sein.

2.

Ö{fnuogozelten: Mo - Mi und Fr 7.30 - 12.30 Uhr
und Do 7.30 - 17.30 Uhr und nach Vereinbarung

lnternet:
www.landk.eis. netFulm.de

Sparkasse Neu-Ulm/l'lertissen
(BLZ 730 500 00) Konto 430 012 518

Landratsamt
Neu-Ulm
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Die Teilnahmebescheinigungen der zu wiederholenden Fortbildungslehrgänge für den Fach-
kundenachweis sind dem Landratsamt Neu-Ulm unaufgefordert vorzulegen.

Dieser Bescheid oder eine beglaubigte Ausfertigung ist als Bestandteil der Transportgenehmi-
gung vom 30.08.2004 bei allen Fahrten mitzuführeÄ und den zuständigen Kontroilorg-anen auf
Verlangen vorzulegen.

Hinweise

Die Transportgenehmigung ist nicht übertragbar. Ein Wechsel der für die Leitung und Beauf-
sichtigung des Betriebes verantwortlichen Person bedarf der Genehmigung.

Diese Genehmigung schließt nach anderen Vorschriften erforderliche Genehmigungen, Erlaub-
nisse oder Zulassungen (insbesondere nach Vorschriften über den Güterkraftverkehr und die
Beförderung gefährlicher Güter) nicht ein. Die Genehmigung lässt auch die Anforderungen un-
berührt, welche die Gefahrgutvorschriften - insbesondere in Bezug auf die beförderten Stoffe,
die Beförderungsmittel, das Transportpersonal und das Mitführen von Begleitpapieren - stellen.

Dieser Genehmigungsbescheid ersetzt die Genehmigung anhand des Vordruckes nach Anla-
ge 2 der Transportgenehmigungsverordnung (TgV).

Kostenentscheiduno

Dieser Bescheid ist kostenpflichtig; die Aniragsstellerin hat die Kosten des Verfahrens zu tra-
gen.

Für diesen Bescheid wird eine Gebühr in Höhe von 4'150,00 Euro festgesetzt. Die Auslagen in

Höhe von 3,18 Euro sind zu erstatten.

Gründe:

Mit Antrag vom 26.08.2008 wurde von der Firma Probst GmbH, Daimlerstraße 13, 89264 Wei-
ßenhorn, die Erweiterung ihrer Transportgenehmigung beantragt. Zukünflig sollen sämtliche, im
Europäischen Abfallverzeichnis aufgeführten Abfallarten im gesamten Bundesgebiet transpor-
tiert werden.

Das Landratsamt Neu-Ulm ist gemäß § 49 Abs. 4 Salz 2 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setzes -KrWAbfG- vom 27.09.94 (BGBI I S.2705), zuleret geändert durch Gesetz vom
fi.07 .A7 (BGBI I S. 1462), i.V.m. § 4 Abs. 1 Nr. 4 der Verordnung zur Übertragung von Zustän-
digkeiten im Bereich der Abfallentsorgung vom 22.08.'1996 (BayRS 2129-2-1-1-U) sowie Art. 3
Abs. 1 Nr. 1 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes -BayVwVfG- 26.07.97 (BayRS
2010-1-l) zum Erlass dieses Bescheides sachlich und örtlich zuständig.
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Abfälle zur Beseitigung und gefährliche Abfälle zur VeMertung dürfen nach § 49 Abs. 1 und
§ 50 Abs. 2 Nr. 1 des KrWAbfG gewerbsmäßig nur mit einer Transportgenehmigung der zu-
ständigen Behörde eingesammelt oder befördert werden.

Die Transportgenehmigung wird unter Einhaltung der in § 49 Abs. 2 des KrWAbfG genannten
Maßgaben für das Einsammeln und Befördern sämtlicher im Europäischen Abfallverzeichnis
aufgeführten Abfallarten für das gesamte Bundesgebiet erteilt.

Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 1, 2, 6 und 8 des Kostengesetzes -KG- vom 20.02.98
(BayRS 201-'l-1-F) i.V.m. Tarif-Nr. 8.1.0148.1 .2 des Kostenverzeichnisses - KVz - vom
12.10.2001 (BayRS 201 3-1 -2-F)

Rechtsbehelfsbelehruno

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg (Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048
Augsburg; Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg) schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die
Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern, vertreten durch das Landratsamt
Neu-Ulm) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden- Der Klage und
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrunq :

- Durch das Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22.06.2007 (GVBI S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich des Kos-
tenrechts abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch
einzulegen.

- Die Klageerhebung in elektronischer Form (2.8. durch E-Mail) ist unzulässig.
- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004

grundsätzlich ein Gebijhrenvorschuss zu entrichten-

Mit freundlichen Grüßen
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1 Ausfertigung lhrer Transportgenehmigung
1 Ablichtung Ihres Antrages auf Transportgenehmigung
1 Kostenrechnung mit Zahlschein
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von @ FormblattAntragTransportgonohmigung(AT)Seite O

Antrag auf Erteilung einer Transportgenehmigung gernäß § 49 Abs. 1, § 50 Abs. 2 Nr. 1 KrW-/AbfG
in Verbindung mit § 7 Transportgenehmigungsverordnung

antragsteller (Betriebslnhaber) (Hauptsitz de§ Einsammleß unal Beförderers)

1.1 Finna

" " " 'PRSEgTem'bl'l
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Beförderernummet
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1.4 Telelon

on 89264 Weißenho'::
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Telefax

Folgende Untsrlagen über don antraggtellor sind als Anlage
belgslügt odar !iegen der B€hörde bo,eits vor:

1.5 Gewerbeanmeldung

1.6 Handelsregislerauszug

1.7 Auskunft aus dem Gewerbezentralregister

'l.E Nachweis einer Kfz-Hattpfl ichtversicherung einschließlach
eine. Umwelthaftprlichtversichetung

1.9 Nachweis einer Betriebshaftpllichtversicherung?'

1.10 Nachweis einer Umwellhaftpflichtversicherung'?'

Ausstellungsdalum
Tag, Monat, Jahr
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2.5 Führllngszeugnis

2.6 Auskunft aüs dem Gewerbezenlrelregisler

2.7 0 Fonsebung weilerer Personen aufformlo§em Einlegeblatl

Bolriebsinhaber. gesetzliche Vertreter des B€triebsinhabers, vortretungsbsrechtigter Gesellschafter, Gesc
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Ausslellungsdatum
fag, Monat, Jahr liegl der Behörde vor Anlage'l
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Ausslellungsdatum
Tag. [./lonat, Jahr liegt der Behbrde vor Anlage]r

r,lrlrl ! L-.,--l

" AnläCd d!(h.üreried und belr.i{eidE Nonhe. .d[€genI' sMil en. zrns.hoEgeru.o ode. d.e .ndoe. ndl zm G€bELE r ein€s i(€fikrEe€i 9Ehtecde 
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Seite @ von @ FormblattAntrag Transportgenehmigung (AT)

Für di€ Leitung und Beasfsichtigung des Betriebes verantwortliche Personen

7t
3.1 Der unler Z;ffer ÜL{l qenannle Belaebsrnhaber

3.2 0 folgende Person

Gebunsdatum
3.3 Nalre Tag, Monat Jahr Geburtsort

3.4 Nachweis der Fachkunde

3.5 Führungszeugnis

3.6 Alskunft aus dem Gewerbezenlrokegisler

I t I r I r I L-!-I-U-IJ-L!J-j-L1-J-IJ-!J-1

Ausstellungsdalum
Tag, Monal, Jahr liegl der Behörde vor Anlage')
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vorhandenl

4.1 Nane

4.2 Nachweis der Fachkunde

4.3 Führungszeugnis

4.4 Auskunft aus dem Gewerbezeolralregister

4.5 E Fortsetzung lreiterer Personen auf formlosem Einlegeblalt

Ausstelluogsdatum
Tag, [/tonat, Jahr liegt der Behörde vor Anlagel)

rrlrrrl E Lr-.t
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Vertrotung der Iür die Leitung und Beaufsichtigung des Betriobes verantwortliche Person (soweit

Rechlsverbindliche Unierschrifl

PROBST GMbH

Bestätlgung und Untersqhrilt

5.1 VVlr beslätlgen, daß die im Anlrag gemachten Angaben richtig sind. \ /ir versichern, beim Einsammeln und Befördem alle

einschlägigen Vorschriften des Kreislaufwirtschalls- und Abtallgesetzes und der dazu erlassenen Rechtsverordnungen zu

beachten und die für die Beiörderlrng zusälzlich geltenden Vorschriffen, insbesondere die Rechtsvorschritten über die
Beforde.ung gefährlicher Gitter einzuhalten. Wir wissen, daß der Bekiebsinhaber dafÜr Sorge zu lragen hat, daß die filr die

Leitung und Beaufsichtig!ng des Einsamm,ungs- r.rnd Beförderungsbekiebs verantwortlichen Personen sowie das sonstige

Personat durch geeignete Fo.tbildung tiber den ftir die Tätigkeit erforderlichen aktuellen Wssensstand verfügen (s. § 6 TgV).

5.2 0d Datum
-tag, Monal, Jahr

l{eißenhorn, den 26.08.2008
lrl'lrl

" A.r.!.n dsll-Nrterie6 üd betEfle.le NurEei €flt..gs



Anlage zum Antrag auf Erteilung einer Transportgenehmigung gem.' 49 Abs. 1,

. 50 Abs. 2 Nr. 1 Kreislaufwirt§chafts- und Abfallgesets (KrWJAbfG) i. V. m.
. . 7 u. 'l1Abs. 1 Nr. I Buchst. d) der Transportgenehmigungsverordnung (Tgv)

1, Antragsteller {Betriebsinhaber) - Hauptsitz des Einsammlers und Beförderers -

Firma

Be{örd-orernummer

17 7 5TO930
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Schlüssel

01

02

03

04

05

06

07

08

o9

10

11

13

15

12

16

14

Hausnummer

Postleitzahl O 8g26,l WeiBenhei-n ,

1.3 I r I Tat, 073oPt2533 Fax222 1

2. Oie Tra nsportgenehmigung wird beantragt für tolgende(s) Einsammlungsgebiet(e):

ffi sunoesrepublikDeutschland

Folgende Bundesländer (kreisfreie S1ädte und Kreise bitte gesondert angeben):

Kürzel Bundesland

A Schleswig-Holstain

B Hamburg

C Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-Wes'tfalen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

Berlin

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Thtiringen

Sachsen

Teiefax

(t-: Bezirksl cgierung Diisseldorl'
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